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Wieder keine Tore: wie bereits im Spiel des ersten

Saisondurchganges trennten sich der 1. FC Sarstedt

und der FC Eldagsen torlos. Damit sind die Sarstedter

seit drei Spielen sieglos. Und es war kein gutes

Landesligaspiel, und die Sarstedter konnten aus ihrem

Chancenplus kein Kapital schlagen. "Vier Möglichkeiten

für uns, eine für den Gegner", sagt Co-Trainer Eugen

Klein. "Vor allem in der ersten Halbzeit hätten wir treffen

müssen." Randnotiz: Kurz vor Spielende zeigte der

Schiedsrichter dem Sarstetder Trainer Marc Vucinovic

die Rote Karte. "Warum weiß von uns so wirklich keiner",

meint Eugen Klein. "Ich war dicht am Geschehen, habe

aber nichts gehört oder gesehen, was eine Rote Karte

verlangt hätte." 1. FC Sarstedt: Schmedt, Ludewig,

Thomas, Schrader, Hattendorf (78. Hertel), D. Rössig

(57. Schröder9, G. O`Donnell, Jürgens, Negasi,

Oelmann, Schäfer. 0:1 verloren durch ein Gegentor in

der Nachspielzeit hat der SC Hemmingen-Westerfeld heute in der Landesliga beim VfL Bückeburg. SC-Trainer Martin Pyka

trauerte nach dem Spiel den hochkarätigen Torchanchen seiner Mannschaft hinterher. "Wir hatten gute Möglichkeiten im

zweistelligen Bereich. Uns fehlt aktuell einfach ein Stürmer, der das Tor trifft", sagte Pyka. Die Frustration in seiner

Mannschaft sei deshalb entsprechend extrem hoch. "Der Gegner macht aus seiner einzigen rictig guten Chance das Tor.

Für die spielerische Überlegenheit können wir uns am Ende nichts kaufen. Das ist richtig bitter", sagte Pyka. SC

Hemmingen-Westerfeld: Schoppe, Grage, Uphoff, A. Hyde, Tuna (86. Melz), Kube, J. Hyde (80. Kayhan), Askar, Stojanov,

Gerlach (73. Owusu), Herhaus. Im Spitzenspiel der Kreisliga musste sich der BSV Gleidingen dem FC Springe 1:2

geschlagen geben. Damit ist die erste Saisonniederlage des BSV besiegelt. In der ersten Hälfte hatten die Gastgeber mehr

vom Spiel und hätten durchaus in Führung gehen können. "Mit einer Führung im Rücken wäre die Partie sicherlich anders

verlaufen", sagte BSV-Trainer Dimitri Kiefer. In der zweiten Halbzeit gingen die Gäste in der 60. Minute in Führung. Nach

Meinung von Kiefer unberechtit, da vorher ein Foul an Linus Robering begangen wurde. Danach verlegten die Gäste ihr

Spiel auf Konter und ksmen dadurch zum 2:0 in der 82. Minute. Eine Minute später sah Reza Hassanzada nach einer

Tätlichkeit die rote Karte. Den nächsten Platzverweis gab es in der 90. Minute für die Gäste: der Schiedsrichter zeigtedie

rote Karte nach einem Foul im Strafraum an Marvin Krüger. Den fälligen Elfmeter verwandelte Lukas von der Ah zum 1:2-

Endstand. "Eine unnötige Niederlage. Wir hätten in der ersten Hälfte schon alles klar machen können", sagte Kiefer. BSV

Gleidingen: Schulz, Bastian (83. Krüger), Bukowski, Grodd, Awad, Jorasch, Robering (65. L. von der Ah), Corona-Navarro,

R. Hassanzada, Wildner, Luk. von der Ah.

Ausgehebelt: Lukas von der Ah (in roter Spielkleidung) im

Kampf um den Ball mit Mirko Blech vom FC Springe. Das

Kreisligaspiel endet 1:2. / Foto: R. Kroll 
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